
Schwesig geht im Oktober in eine Reha-
Maßnahme 

 
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig wird vom 6. bis zum 
24. Oktober im Rahmen der Nachsorge nach ihrer 
Krebserkrankung eine Rehabilitationsmaßnahme absolvieren. 
Darüber informierte die Ministerpräsidentin heute im 
Anschluss an die wöchentliche Kabinettssitzung. 
 
In den nächsten drei Wochen werden die Sitzungen der 
Landesregierung von der stellvertretenden Ministerpräsidentin 
Simone Oldenburg geleitet. Bei wichtigen Terminen wird die 
Ministerpräsidentin von den zuständigen Ministerinnen und 
Ministern oder vom Chef der Staatskanzlei vertreten.  
 
„Ich bin dankbar und glücklich, dass ich meine 
Krebserkrankung gut überstanden habe und heute krebsfrei 
bin. Dem Rat meiner Ärzte folgend habe ich in den 
vergangenen Jahren verschiedene 
Rehabilitationsmaßnahmen absolviert, um zum Erhalt meiner 
Gesundheit beizutragen. Das steht jetzt im Herbst wieder an. 
Ich bin dankbar, dass ich von der stellvertretenden 
Ministerpräsidentin, den Ministerinnen und Ministern und dem 
Chef der Staatskanzlei engagiert vertreten werde“, sagte 
Manuela Schwesig. 
 
In dieser Woche wird die Ministerpräsidentin noch zu ihrem 
traditionellen Empfang zum Tag der Deutschen Einheit 
einladen und an den zentralen Feierlichkeiten in Saarbrücken 
teilnehmen. Letzter Termin vor der Reha ist am Wochenende 
das Landeserntedankfest. Am 27. Oktober wird die 
Ministerpräsidentin mit der Eröffnung des Neubaus der 
Mosaik-Schule in Grevesmühlen wieder einsteigen.  
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